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A n z e i g e b l a t t.
(730-3) Nr. 13153.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ftistriz wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Varbis von Mereöe Nr. 22 die exec. Ver.
steigerung der d-m Johann Hrovatin von
" " N r . 7 gehürigen, gerichtlich auf 720fl
»eschilhlen, im Grundbuche ^ä Gut Mühl-
yofen 3ud Urb.-Nr. 63, S . G. S . !31
»u ^.°"c?ben Nealltüt bewilliget und hie-

die zweite auf den * " " '
5. M a l

und die dritte auf den
6. J u n i 1 8 7 6

ledeSmal vormittags von 9 h<« ,<> , , ^
in der Gerlchtslanzlel mit dem A n l . ^ .
angeordnet worden, daß

tat bei der ersten und zweiten ̂ M ^
wng nur um oder über den Schübunc.«
wrth, bei der dritten aber auch um»
"mselben hintangegeben werden wird.
- .. Die «icitationSbedingnisse, wornach
^besondere jeder ^icitant vor gemachtem
3 " " « ein 10°/. Vadium zuhanden der
"«tationscommifsion zu erlegen hat, so-
» ' . / " Schützungsprotololl und der
«.?"°buch«tftract ldnnen in der dies.

"glichen «ieglftratur eingesehen werden.
^ ' m b . r A ^ " ^ l ^lsw' am 2ten

(719-3) Nr. 13271.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
belannt siemacht:

ES sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amteS Feistrlz, nom. beS hohen «erarS,
die erec. Velstcigerung der dem Ialob Sil«
linder von Parje gehöligen, gerichtlich uns
1400 f l . geschätzten, im Grundbuch« aä
Herrschaft Prem sud Urb.-Nr. 6 ' / , vor-
lommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. « p r i l .
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Fettbielung nur
um ober über den Schätzungswerth, bci
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpllz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
TrundbuchStftract lbnnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. VezlrlSgerlchl Feifttiz am 3. De-
zember 187b.

( 7 3 1 - 3 ) Nr. 13121.

Executive
Realitäten-Versteiaernna.

. Vom l. l. GczirlSgerichte Feistriz
wlrd belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Herrn Anton
Domladis die erec. Fcilbietung der dem
Johann Mersnil von Smelje gehörigen,
leichtlich auf 2500 ft. geschützten, im
Gmndbuche »ä Pfarrgilt Dornega sub
Urb.-Nr. 42 oorlommendm Realität be-
willigt und hiezu drei HeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erfte auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über den SchähungSwerth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant ein 10°/, Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der l'icitationscommission zu erlegen Hal,
sowie das SchühungSprotololl und der
OrundbuchSeftract tonnen in der lneSge-
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Feistriz am 1. De-
zember 187b.

( 7 2 8 - 3 ) Nr. 13270

Executive
Realitäten-Versteigerunq.

Bom l. l. VczirlSgetichtc Fliftriz wird
belannl gemacht:

ES sei über Ansuchen vcS l. k.
SteuetllmllS Feistriz, uom. deS hohen
AeraiS, die eflc. Velfteigerung der dem
Martin Penlo von Pmj? gehörigen, ge-
richtlich aus 1400 fl. ncschähw», im Grund-
buche aä Herrschaft Mühlhoscn vud Nib.-
Nr. 70 ovllommcnden Rcalilüt bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erfte auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcantüt
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über ben Schahungswcrlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die iiicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Badium zuhanden der
picitalionScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSeftract lbnnen in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

«. l . VezirlSgcricht Heistri; am 2. De-
zember 1875.
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(854—1) Nr. 14303.

Erecnlive
Realitüteu-Verfteigerultg.

Vom k. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Domladiö von Feistriz die exec. Versteigc«
rung der dem «nton Frank von Cele ge«
hörigen, gerichtlich auf 2100 fl. geschätzten,
im Vrundbuche 2ä Herrschaft Prem »ud
Urb.'Rr. 18 und 19 vorkommenden Rea»
litilt bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 6. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags oon 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dcr ersten und z»eiten Feilbietung nur
um oder über den SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10*/, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesg«richtlich«n
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz am 28sten
Dezember 1875.

(819—3) Nr. 3757.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. stadt.'dcleg. Bezirlsge«

richte Laioach wird im Nachhange zum
diesgerichtlichcn Edicte vom 29. Jänner
1875. Z. 23258, kundgemacht:

I n der Executionssache der l . l .
Wanzprocuratur gegen die Gewellschaft
Knapoose, vertreten durch Herrn Grafen
Bolza in Laibach, wird beim fruchtlosen
Verstreichen der ersten mit dem Bescheide
vom 25. Iünncr 1875, g. 23258, auf
den 19. Februar 1876 anzeordneten Feil«
bietung der Realität E in l .Nr . 1 aä
Steucrgemeinde Studenilö Urb.'Nr. 68/a
aä Grundbuch Vurgstall zu der mit dem
obigen Bescheide auf den

2 2 . M ä r z 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichis angeord-
neten zweiten exec. Fcilbietung der obigen
Realität mit dem geschritten, daß bei der-
selben die Realität nur um oder über
den Schätzungepreis an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Laibach, am 22. Februar 1876.

( 7 7 3 - 3 ) Nr. 3645.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann <ln«
drojna von Vründl die exec. Versteigerung
der dem Anton Kirer von Iermannverh
gehilrigen, gerichtlich auf 150 fl. geschätzten,
im Grundbuchc aä Gat Habach »ud Berg«
Nr 29 vorkommenden Realität sammt Nn-
und Zugehür wegen aus dem Urlheile vom
30. «pri l 1873. Z. 2123, schuldiger 48 ft.
98 ' / , kr bewilligt und hiezu drei Feilvie«
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 4 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 4 . A p r i l
und die dritte anf den

26. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
«alität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über den Schätzung««
werth, bci der dritten aber auch uruer
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"<, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprolololl und der
Grunobuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Gurlseld am ?ten
Oktober 1875.

(851—1) Nr. 2401.

Dritte executive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Feistrlz

wird bekannt gemacht, daß zu der mit
Bescheide vom 23. November 1875, Zahl
12799, auf den 3. März 1876 angeord«
neten zweiten exec. Feilblttung der dem
Johann Celigoj von Paftenje Nr. 20 ge«
hörigen, im Grundbuche dcr Kirchengilt
St . Helena zu Prem »ud Urb.'Nr. 46
vorkommenden Realität lein Kaufluftiger
erschienen ist, daher am

4 A p r i l 1 8 7 6
zur dritten Feilbietung geschritten werden
»ird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
März 1876.

(796—2) Nr. 1401.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieSgerichtlichen

Edicte aä 11. Jänner l. I . , Nr. 121, wird
bekannt gemacht, daß die in der Executions«
sache des Herrn Leopold Iugovic gegen
Frau Maria Feldner, beide oon Kram«
bürg, auf den 7. März und 7. April
1875 angeordneten Realfeilbietungen als
abgehalten erklärt wurden und daß es bei
der auf den

8. Mai l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbietung sein
Verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
4. März 1876.

(797—2) Nr. 1468.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte «rainburg
wird im Nachhange zum dieSgerichtlichen
Edicte »ä 30. Oktober 1875, Z. 5873,
bekannt gemacht, daß zu der auf den 4. März
1876 angeordneten erste exec. Feilbietung
der dem Blas Pernuö von Mitterocllach
gehörigen Realität lein Käufer erschienen
ist, daher zu der auf den

6. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 6 ,

angeordneten zweiten und dritten exec. Feil«
bietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
6. März 1876.

( 7 6 5 - 3 ) Nr. 3886,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gedacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuratur für Krain, in Vertretung des
hohen Nerars und Grur.dentlastungSfon-
des, die exec. Versteigerung der dem Josef
Pirmann als factischen und Anton Pit-
man« von Povenöje als grunddüchlichm
Besitzer gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Thurnamhart 8ub Urb.-Nr. 123
vorkommenden, in Povensje gelegenen, ge«
richtlich auf 1569 st. geschätzten Hubrea«
litäl wegen auS dem Stcucrrüctstande-
auSweise schuldiger 69 ft. 55 kr. an lan-
deSfürstlichen Steuern und der auf 24 st.
49 ' / , kr. adjustierten Kosten bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
lind zwar die erste auf den

27. M ä r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 7 6 ,

jegesmal vormittags von 9 bis 12 Uhs,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswcrth, bei der
dritten aber uuch unter demselben hintan«
gegeben weiden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/. Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzung «Protokoll und der
Grundbuchsexttact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld am 6ten
September 1875.

(825—2) Nr. 40.

Curatorsbestellung.
Dem Mathias und Johann Koieoar,

beide oon Lipouz. unbekannten Aufenthal»
teS, rücksichtlich deren unbekannten Rechts«
Nachfolgern wurde auf die Klage äs
pram. 5. Iälmcr 1876, Z. 40 der Maria
Koiear aus Lipauz Nr. 4 wegen Aner«
kennung deS EigenthumSrechleS auf die
Realität «ud tow. 4, toi. 120 »ä Herr-
schaft Gottschee aus dem Titel der Er-
sitzung Herr Peter Pcrse auS Tschernemdl
als eullttor ad actum bestellt und diesem
der KlagSbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

22, M ä r z 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
7. Jänner 1876.

" ( 7 7 4 ^ 3 ) Nr. 3677.

Reassulnierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Wi l -
helm Pfeifer oon Gurlfeld unter Statt«
gebung der Reassumierung die exec. Feil-
bietung der der Maria Vozii von Groß«
dorf und deren unbekannten Erben durch
den Curator Johann Groß von Gurlfeld
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Thurnomhart 8uk Verq-Nr. 148 vorlom«
mel'den, gerichtlich aus 930 st. bewerthettn
Weingarlenrealilät wegen aus dem ver-
gleiche vom 23. Ma i , Z. 1828, schuldiger
1365 f l . sammt Anhang bewilligt und
zu deren Vornahme eine einzige Tagsatzung
auf den

24. M ä r z 1 3 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß obige Realität bei
dieser einzigen Feilbietung auch unter dem
Schätzungbpreise an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadium zuhanden der LicitationS»
commission zu erlegen hat, sowie auch der
GrundbuchSexttact können hiergerichls ein-
gtsehm werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am
10. Oktober 1875.

(766—2) Nr. 3806.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuiatur für Kraln, in Vertretung des
hohen NerarS und des GlundentlastmijjS-
fondes, die exec. Versteigerung der dem
Markus Schmagl von Dule bei Bui la
gehörigen, im Grundbuch des GuteS Unter«
radelstein sud Dom.-Urb.-Nr. 5 vorkom-
menden in Dule bei Guita gelegenen,
gerichtlich auf 458 ft. geschätzten Hubrea«
lität wegen aus dem RückstalidSausweii»
vom 14. Dezember 1870 schuldiger 48 ft.
33^/, kr. an landesfücstlichen Steuern und
der auf 17 ft. 55 kr. adjustierten Kosten
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

2 4. M ä r z ,
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalltät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben htntangegeben wer«
den wild.

Die LicitalionSbedincmisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
öicilationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl und der Grund-
buchSexttact können in der bieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 31,ten
«ugust 1875.

(318—3) Nr. 3967.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. stüot.«dtleg. Bezirksgericht

Laibach wird im Nachhange zum dleSgl-
richtlichen Edicte bekannt gemacht:

Es wird beim fruchtlos-n Verstreichen
der mit Bescheid vom 1. Dezember 1875,
Z, 23761, auf den 19 Februar 1876
angeordneten ersten exec. Feilbielung der
dem Andreas Zdraoje vun S t . Georgen
gehörigen Realität Urb.'Nr. 609, Rcts.«
Nr. 452 lol. 528 aä Sonneg nunmehr
zur zweiten mit dem obigen Bescheide auf
den

22. März l. I.,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS bestimmten
Feilbittung mit dem qcschriltcn, daß auch
dabei die gedachte Realität nur um oder
über den Schähpreib hiutangegeben werden
wird.

Laibach, am 4. März 1876.

(776—2) Nr. 499'l.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Josef Kreulii
von Rann durch Dr . Srrbre oon ebenda
die rxec. Persteigerung der dem Franz
Pirz von Kcrschdorf gehörigen, im Grund-
buche äl! Herrfchaft Thurnamhart sud Rctf.-
Nr. 172 vorkommenden, gerichtlich auf
991 ft. geschätzten Realität sammt An-
und Zugehör wegen aus dem Urlhclle
vom 29. Dezember 1873, Z. 5545, schl,l<
diger 30 fi. 11 kr. sammt Anhang ve<
willlgl und hiezu drei FcilbietungS«Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

22. M ä r z ,
die zweite auf den

22. A p r i l
und die dritte auf den

2 6. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslunzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß dic Pfaud-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über den SchahlMlls-
werth, bei der dritten aber auch unter dem
selben hintaugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein 10prrz. Vadlum zuhm,«
der, der LicitationScommission zu erlege"
hat, sowie daS SchähungSprototoll und
der OrundbuchSextract können in der
oiesgerichtllchen Registl-ülur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am
31. Oktober 1875.

( 7 2 0 - 3 ) Nr. 13272?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen deS l. k. Sleuel-
amteS Feistriz, now. deS hohen «erars,
die exec. Versteigerung der dem Michael
<öal'ec von Schillertabor gehörigen, auf
Martin Aabec oergewährten, gerichtlich
auf 1000 ft. geschätzten, im Grundbuche
aä Gut Schilleriabor »ub Urb. - Nr. 9
vorkommenden Realität bewilliget und Hit-
zu drei FeilbielungS« Tagsatzmigen, u«l>
zwar die erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die drille auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, lo
der GerichlSlanzlei mit dem Anhange »"'
geordnet worden, daß die Pfandrealität be>
der ersten und zweiten Feilbiclung nur uu'
oder über den SchätzungSwcrth, bei dtt
dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden wird. ,

Die Llcitationsbedlngnisse, worna«
insbesondere jeder hicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zuhande-
der «icilationscommifsion zu erlegen h " '
sowie daS SchähnngSprotololl und o.'
Grundbuch«extract können in der dte^
gerichtlichen Registratur eingesehen werde

K. l. Bezirksgericht Feistriz am ^ l »
Dezember 187b.
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Ein Wort
an das vctchtic |9u6fifeum!

Wfljäfirlt« bfl öeqtnn ber ftrübja&r«-'Sai(on unb jutneifl beim fcfrannaben ber
foiertaae aclanqni an im« bis ÖffWIinigfit für $emnffeiber imb bir fP«ui*f 8»tr
«injenbuna ooii Stoffmustern berart maffriiftafi an, baß Joir oftmals bte Äiiforbfriinflrn,
tto|j unjmr qcrootjiitrn ^ünftüdjfftt, prompt ju crlcbigen nictit imflanbe ftnö.

833tt liabeu ba&er für baö bt\n\c\t ^riisijafir bte töiutfycilittifi bernrt fletroffftt, Daft
M r fAoit t»o« öfutf an jf&crm<iiiH auf «er lanflf i t bic ^tdffmiiftcr für Ofn-cn*
tlelftcr oUer « r t fronro itno nrotiö ^ifrnden unb bic JM.tit flrlleii, bir «uftraqr
«itjftlig an unfl flflaiiflrit nii lassen, rcobri bir iMpferitnfl, „wann bis «t^encnnfl Per
Rlfibtr ju flcfdjeljrn' Ijat", na* SBelieben bcflimmt »erben saun.

Die yxt\\t ftnb iniabanberli* imb fabritömdfjia. fe{lflefe(}t.
©ir empfefilen itn« bo*(ut;tunaöooU | / o | | p r Ä A l t i n W l ß F l

l^Tloden, UnuptNtroHiMi 11,
neslfnfiber bcni ^afctjniarfte.

99" Strtuneuöhicrlfi fuib unfm »rof t joorS ' l lchcnt foer « 10 fl, ebenjo bie

| p r * ^SSbStS 'JowVSnrei t l inf l jur 8Ha»na^me fenben loir 9Tatid 3cbf3 » ' ^ " " f l « '
[tücT toirb aeuau na* 3Jia& onflefertiflt. - Mifltentfprfdjfnbe« »oirb anßanb«(o«
^utUcfqenommen.

(816—1) Nr. 25589.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. stüdl.-delcg. Gczirlsgcrichtc

in öcükach wird delannl gegeben:
E« sei über Ansuchen des Martin

Dgorcuz, durch Dr, Schrey, n,r Henin-
brinflung der Foldciung aus dem Nrlheile
vom 1.< Juni 1875, Z. 3599. pcr 160 ft.
sammt Anhani die cx-c. Ftilbiclüu^ der
dtr Unna Ierom gehörigen, in Vi'je »ud
^r. 19 gsle^ene,', kud Einlaa.) i r . 05 aä
Grundbuch Pondoij voltommeuden, auf
l80ft. geschäht,,, Ncalit.^t bewilliget und
ju dcvcn Vo«>wb.mc dir Tagscchunm'n auf

den «. « p r i l .
I 0 M ai u „ d
10. J u n i 1 8 7 6 ,

mit dnn Betelllen angeorsnct worden, boh
bit Neal'tät bei der lchtc» T^gsuhung
'̂ uch unter dem Scdätzwcllhc hinlangege-
lcn Werden wird.

ss. l. stlidl<deleg. Vezirlsgerichl Lai«
>'ach >,m !3. Jänner 1876.

"(812—1) Nr. 3520

Vckamltmachmlst.
Vom l. l . städt.-dclcg. Verleger ichle

^aihuch wird lundgemacht:
<ös sei Über die 9lagc beS Anton

^engor non Gcischcid wider f̂ e unbtlannl
wo dlfwdlichen Tabula,glä>ivlgcr, und
Urar d!e Merlschun'schcr, Kit, der. eh.mals
unter Pcrtieluug der gllichfulis unbelannt
w^ brfindlichcu Vormunder Jalob Zundcr
und Thomas Pengor, ferner Anton Pcngor,
ltfp. d.ren unbetannfi Erben und Nechls-
"achfolßir, wcgcn Aneltennung der Ber«
ltlhrnng dcr ulif seiner Nc.^lilät Url).-
Nr. 240/93, Rctf.-Nr. 15><»/l aä Ncnwell
für die Mertjchlw'schen Kinder seil 2isten
Juli 1 00 aus dem Schild'elenlUnisse
vom 4. August 1799 haflen^cn Rcchtc u»d
"llchstchcndcr für ^ll,tol! Pell^ur scil 5!ct,
M ° i 1821 bis 27. M » 1845 sichll-
schellten Forderungen aub dem Uebis»
»absverlraac voü, 14. April 1821 und
° " Zession vom 28 Oltoblr 1839 per
^"0 st. sammt «uszug, aus dtl Schuld-
"llgation vom 25. U..n„sl 182« pcr
.>0 ft. samm. Zi„ , t ,^ 2u« d-m Schuld.

scheine vom 24. Mul l832 ve, 7, ss
aus dcm Bottiche vom 7, M ü r / , « ^

H.W, pcr 44 fi. vom 3 Februar 1^44
der 40 ft. und vom 1K. Npril ,545 ^ 1
«?, per 39 fl. 20 lr. sammt Anhang dic
^°asahung zur ordentlich.,, mlmdlichcl,
"trhandlung auf d,n

18. A p r i l 1 8 7 6 ,

^"mittags 9 Uhr, hierM.chts mit dcm
"^ " " l l e des 8 29 a. G. O. angcordntt
^ ° '"r obige SotzMuliißtl, ?csp, dcre»
V ? " und Ncchlonachfolljer Hcrr Dr.
tu" . ,'' ^ ^ " " ' " ^"b°ch' z " Wah-
blsitll! ^ ^ ^ als curator üä üotum
" Mlu"'w ^ l e m dcr Klagsbtschcid zu-

b«ch a m ^ / ^ > ' ^ lc». Vczillsgeiichl Vai.

(723—1, Nr. 13308.

Erccntn's
Relllitätcll-Velsteigmlttg.

Vom t. t. Vczirlsgerichtr Fcistrlz wird
bclalnit «emacht:

^s sci iiber Ansuchen dc« Franz ittc,
lli^er von Doinsqa, nom. der Andreas
Hodnil'schm Verlaßmosse, die cze». Ver-
steigerung der dcm Ma><>» S^jn von
Grafen!'« >mn l'.e'^biistei'. gerichtlich auf
1100 st. geschühltn, im Grundbuche lrcl
Hcrlschaft Adclsbc«^ sud Ulb.-Nr. 4 0 1 ' / ,
vpiloumirnben Realität vswilliyl und hiezu
drei Folki'lunas-Talisatzlln^cn, nnd ^wor
die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweilc auf den

19. M a i
und die drille ans den

20. J u n i 187» i ,
jede«mul vormittags von 9 bis l ^ Uh>,
in dcr GeiichtSlunzlcl mi< den, Auyanac
angcordl et worden, dah dic Pfandlcalilül
bri der rlslrn nnd vwcittl. Feilblliuttß iliu
um odc> »derben Schühm,a.'?wetth, bei der
dlit.cn über ouch unlci demselben uixlan'
s,ksttvtn werden wird

D'l Vic!tationsüct,inglliss!., wol^ach
insbcsonberc jeder ^iciluitt vor gemachtem
'wdmc ei.. 10perz. Badium zuhanden der
^lcllatibnscomrmsjion n̂ nlegcn Hal, sowie
das sch^hü'l'sprolotoll und dcr Grund»
iiuchscllracl tö.lucu in dcr dieSgulchtlicheri
Nl^str^ll.r ''»gesehen werden.

jf. l V^^rt««er'cht Feistriz am titet,
Dezember 1875.

l?24 l ) >)lr. 14302.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vow l. l . GcziilSg. richte Fclstliz wird
bclannt gemocht:

Es sei über Ansuchc» dcl Heun Anton
Doml die d»c cicc. Verstkigernng dcr dem
^alod Primc von licljc gchttri„cn lierichl«
lich ulif 1425 st gcschahlcl,. i-n Gnind'
llche »ä Herrschasl Pi .m «ud Ulb ».^r. l 2

uollonn.llüden Ncalit^l bewilligt u:>d hieẑ i
drei Fcilbictungs'Tagsatzun^en, und zwar
die erste auf dcn

18. « p r i l ,
bic zweite auf den

19. M a i
>md die diillc auf den

20 . J u n i 1 8 7 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr
in der Gcrichlslanzlei mit dcm A"hangc
angeordull wordc«', daß die Pfandrcc,lilüt
bei der ersten und zwnttn Feilt'iitung nur
um oder übel dcn Schähuligswerth, vci
dcr drillen al>er a»ch unter demsllbcn hint»
angegeben wcrden wird.

Die ^icilatiolM'cdmgnisfc. wornach inS'
besondlle jeder Viclt.nll vor gcmachlcm
Änbotc ein 10pc,z. Vadium zuhandel,
s>er Li'ill.tionscolümission zu erlegen hul,
sow,e d ^ Schül.'l!Ngt,prololoU und dcl
Ärundbucheeztratt lounen in der dies^
^ltchNich^!, »t^islralur cing^schen werden.

K. l. Vezirlsgtlich« fteistriz am 28sten
Dcztuibel 1675.

(5,7—1) Nr. 5587.

Acassulllierullg
dritter crcc. Feilbictullg.

Vom l. l . Vezirlegerlchle Senojclsch
wltd dclannl gemuchl: Es sei üder Un<u»
chcn der t. l. Finunzprocuralur Laibach,
N0m. des Hoden Aerais, die mit dem Ge«
ichtlde vom 1(>, Ollovcv 1874, Z. 4458,
auf den 23. Dezember 1874 angeordnet
^cw^scn« dr,lle cfec. Mcalfeilbictung dcr
dcm M a r t n Hantel von St. Michael Nr.
2 gehörigen, uu Grundbuche dcr Herrschaft
Ädelsbrrg uub Urb'Nr. 996 vorlommen»
bm, ^lnchllich uuf 841 fl. 40 lr. bewel'
ihlten Ne^lilat »m Neassu'N'erungewcge
li^willigcl und zn deren Voinuhmc t>ic
Feill'lltungslagsatzung auf den

19. A p r i l 1 8 7 6 ,
»olttl ltllgs von l 0 bis 12 Uhr, uul dcm
nnh .̂ugc drtl uispiünglichcn Bclchcidcs
unglolonll.

l t . l. Beziitsgllichl S^Nl'jclsch am
28. Dezember l875.

(744—l) Nr 7457

(izecutive
^cülitaten-Vcrfteigcruttg.

Bom l, l. ^czirlsgerichle Mvl l l ing
wird bekannt gcmacht:

<öe sci üvcr Ansuchen des Ioh. Ivce
von Sodioerh die exec. Versteigerung der
dcm Johann Iallcoic von Untcil^loic gc-
hörigen, gerichtlich auj 1550 fi. glichühlcn
Ncal.lal Urd..^ir. 130, Nclf. Nr. 577 »ä
Hcnschafl Auersperg'Nadllschil bclviUigl
und hiczu drei FcllblctungsTagsatzungcn,
und zwar die erslc auf den

19. A p r i l ,
d,t zwcUt auf den

19. M a i
und die drille auf den

20. J u n i 18 7 t t ,

jedesmal oormitlag« vou 9 vi« 10 Uhr,
im Gtlichtssaaic mit oem Anhange angl»
orbüct wmdcn, daß d>e Psandltulilüt bei
dci ersten und zwcilel> ^clldletung nur um
odci ilbcr den SchähuügSwerth, bei ocr
hrlticn aver auch unter oeuljelbe»' hinla»»
gegcl̂ cl! werden wird.

Dl^ ^icltallol'sbedingllisse, worn^ch
insdesond!,? jcdcr V'cilünt vor ^emachlem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der ^lcilukiotlScommisjion zu erlegen hat,
solri: das Schllhimysprolololl und de»
Grundbuchsrilracl tvnnen in der diesge-
richtlchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 2ltN
November 1875.

(534—2) Nr. 225.

Erinnerung
an die UlN'ttam.l wo befindlichen Pfand'
gliiuv^cr M a r i a und Jose f P e i n i -
l a r , H e l e n a P c n g o o , J o h a n n ,
K a t h a r i n a , G r e g o r und Josef Uo-
j a r F r a n z v. B e l h e n , S i m o n
P e n g o o , ^u la tz G r a l h , A n t o n
K 0 j a r , rectc Pcng 0 v, Her> schafl ilrcuz
und logg l)b Podp.i und ihre uUsall.gcn

ltrben.
Von dem l l. slüdt.»beleg. Vezirls,

ger.chte Laibach wird den undelannl wo
befindlichen Mana und Iofcf P.inilar,
Helena Pcngov, Johann, Kalharina,
Gngor und Iofes ^ojar, Franz 0. Velhen,
Simon Peogoo, ^ulas Grath, Anton ^oz'l.r
recle PlNgcv Henschüfl ilrcuz und Egg ob
Podpet und ihren allsalligen Erben hiemlt
erinncrl:

Hs Hai,« Theresia Pczdir, verwitwet
gewcjcne Lc'zur. von St . Jalob nn der
Save, dulch Hcrin Dr. Ahaiii wider
dieselben die Klage a<if Ancllcnnullg dcr
Verjährung der auf dcn Re^liliilen 8ud
NeclificatiouS'?ir. 23/.T, Ulb.'Nr. 3 ! , lol .
62 «T<i lsrundvuch S t . Peter an der Ve<
scheid, dann U<b.. Nr. 105, w w . I ,
lo!. 421 »ä Glundbuch H0fie,n Holenden
Satzposten, alS:

1. des scil 1 Mäiz 1790 zugunsten
der Maria und Josef Peinllar ilitabu-
lierten Hcira econtracles vom 29. Ollobe»
1788 mlt del, ^rdlhcikn p,r 200 fi. L. W
- ! 7 0 f l . im Ncslc pel I l 3 fi 20 lr
nebst sonsligm Verbindlichlciten;

2. des seit 4. Februar 17<i9 zugunsten
der Hllena Pcngoo i,,tnlil»llerlrn löheoer»
lrages vom 28. Jänner 1799 pe> 300 ft.

nebst Widcilagc und dcö feil 28 I t innn
1819 hierübel zugunsten d>» luindfsjühri-
gen Joslf ^oz-o'schcn ,̂  ndn lu! Post«
Nr. 13 supcrinladulierll» Verglriches von»
5. Jänner 1819 p r̂ l<^5 fi. im lioch haf-
tenden Restc per 100 fi,;

3. des st it 17. Dezember 1807 zu-
gunsten Franz von Getuen intabulicrlel,
Schuldscheines vom 17. Dezember 1807
per 600 fi;

4. des sc,t 25, August 1819 zu.
gunsten des Simon Plngcm ilil^hnlis,,fl,
Vergleichs uom 16. Noocmb.l 1"»;, >̂ .̂
300 ft ;

5 oes seit 3 März 1810 <u,jm.,.<!,
deS PiimuS Gralh inlaluliertsn Schuld-
scheines per 285 fi. und b«e s'it 24. I>,l«
1837 hicrübll zum Ocweisc deS Nechls«
Überganges dieser Fordllung in das (äigeri.'
thum des ^lula» Gralh suptlilitadullerten
Cession vom 2. Ma i 1830 per 285 ft.;

6. dcr seil 20. Ju l i I«11 znc,unst<n
des ^ulas Oralh ilillll'ulicllen Schuld-
obligation vom >2. Dezember 18l0 per
220 fi.;

7. des seit 22. Juli 1811 zugunsten
dcS Lulas Orath intabulicrken Stbult"
scheincs vom 17. Mai 1811 pci 70 f!.;

8. des scit 17. November 1818 zu-
gunften des Johann, Katharine., Gregor
und Josef Lojar intabulierlen Schnld»
schcincS vom 15. November 1818 für je^en
u 25 ft., zusammcn per »00 fi.;

9. des sclt 26. November 1824 zu-
gunften des Anton ^ojar recte Pen ov,
lnlabulitlten Schuldscheil.es vom 27. O l -
lobcr 1824 per '00 fi. nnb

10. des zwischen der Hrtischafl Kreuz
und Egg ob Podpeö uno Gregoi- ^^jar
pcw. Vlniltzung der ̂ andlingsplähe an
dem Saoesllome (ei St . Iulob geschlvj«
scncn, seit 21. O l tok r 1844 wlabulieiten
EontralteS vom 17 Febrnur und Velecb-
tigung deren i!0schungScinl>trle!dung lei
den obbzeichnctcn Realltäten — hlriamls
»uk prllftg. 5. Jänner 1876, Z. 225, ein-
gebracht, worüber zur ordenlllchn' münd-
lichen Verhandlung die Tngsatzm'g au, d»„

18. » p ' i l 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
des j§ 29 a. G. O angeordnet und de»
Gellagtcn wegcu ihres unbelannlen Nuf-
rnthaltts Herr Adoocul Orolich ,'? ^aidl,ch
als curlitor ad ^ w m bes^ttt winde,

Desjcn we,dm dilsclh-n ^»
dem Ende oerstündigl, baß sie allensull«
zu r<ch»er Zeit slloft u rrschei:'..!', ot.st
sich einen andrrn Sachwalter u« vtttei'f^
oder anher nc>
widri^cns dirs. _ ..
geslclllen Eurator vtrhandel' weiden wird.

K. l ftübl.'delcs,. Vezirlsgericht ^.'>.
bach om 9. Jänner 187L.

(625—1) :'ir. 5407.

Elecutivc Feilbietuüst.
Bon dem l, l e" ch<c O^c,l»i.

bach wiid hiemil ii , illachl:
ES sei über das Ansuchen der Frcu

^enaröic und Hcrlu Antun i'enu,eii, M i t -
vorniund dcr mindltjuhiig«,!, ÄndicaS ê»
nareii'fchen Erben von Oocilaibach gegen
Mullhüus Gcimcl von ^a^e wegen aus
den Vergleichen vom 10, »p i i l 1869 und
12, April 1872 Z 1346. aus t«r Zrss.on
vom 22. Jul i 1862, vom 13, Jät-mr
1856, Z. 145. schuldiger 46 fi. 54 ' / , lr..
34 fi. 21 tr., 210 ft und 290 fi 75 ' / , lr.
0. W. c. 8. 0. in die ciel. Ucbcr'rligung
dcr dritten 0ffl'tllchen Pelfteis^rung der
dem lchtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Fieudcnlhal «nd t,cm. I, l<»!. 351,
Rcls. . ^lir. 216 001 kommenden Rcalitüt
sammt AN' n d Zugehor im 9?'ichslist, er-
hobenen Schätzungswerlhe von I2O^ ft.
0. W. gewilligl und zur Vornahmc der-
selben die efn. FellliietungS'Tugsutzung
auf den

2 2. « p r i l 1 8 7 « ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß oie
feilzubietel'dc Realilüt bei dieser Feilbie»
tung auch unter dem Schützungswerthf an
den Mcistbietrndcn hinlan^egelr»! w<ls,l'.

Dos TchätzunzsplotoloU, dl-
buchseilracl und d,e ^ili lationsbl... „., ,,̂
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen «mlsslunden eingesehen wlldet».

K. l. Vezlllsgciich» ^bcilaibach um
2^. Jänner 1876.
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ffttrmtitg*
3 * erllärt bicmit, baß i* für nietnaub

*vSu(ben jatylr ober auSftebenbe Nennungen
&eri*tige, fit ieien uon wem immer imt unter
wa$ immer, fiit einem Corroant gemalt.

C a i 6 a * , ten 12. 37Kir; l«?fi (869)

WUjrlnC$ntf WunnbranH.

IW Chel eine« Ksbrikaflesclilistes coursnlfr
Artikel, 33 Jahr« alt, Witwer mit «inem 2Vajäh-
ri'jĵ n Rinde, Mädchen, wünscht sich zu vrr-
ehftliohen Selbgl au« alter, guter, I ibadier Fa-
milie stammend , in Wion domi/ilicrend, will
Antragsteller r'.ic.h f»in«»r 1,'jährigen Abwesenheit
io «ein« Heimal übersiedeln und gibt finer Krsi-
nerin «len Vorzug. Die Dame soll von guter
Kumilie und oiutai'her, durli jji'tliegttjtar lüldung
»ein, uini ein »ii^emcssi'nes Vi?niiöiion besitzen.
Mriefc unser H. J . 3 5 9 3 î fönWn Haasen-
•tein &. Vogler ii Wien. ;7t>l) 3 - 3

jjin routinierter

förainiiS,
ipcldjer im flenujdjten, ffiifeti*, £pe$eyei« unb
^OMiittujavenfotte geuüflente ilemttniffe befifct.
fftiM iti einem Mr belebten i'faueitc 3nmr--
frain? unter guten ^ebinflinwu foafetdie Huf«
nabme Wäl'ere fln?ntmte ettbeilt bas ipaubluuq^
ban« flnftr»- Sd)ret)(r -n Vntbarfj. Mo4)3-2

Zahnarzt Paictol 's"
Mundwasser-Essenz

ist zur Rritssof'u I'rijuomlkhknt dor p. t.
Abnehmer ausser in seinem Orilinationslokale
auvli l)oi Herren W . M a y o r , Apotheker und
K a r i n g e r &. K a s c h /n huben. (HOö -'i)

jj^** Preis p«T Flascli« 1 fl. " ^ Q

Sine

lUoljmuu],
im eisten *žtwtf <wf b<r solatia Wr. 27, tefle=
t'etii? auf 3 ^imnrmt, ftittfe Je ist ju «forfli
jit tjerqeben.

Wabcie* bet ('nrl Sirni^, Restaurateur im
^nquifiricnSbainc, ftrufapli lj. (Wi8)3--1

Wohnungs-
vermiethung.

lui H9ii>.; Nr. H ' I;I ili-r S». IVlersvorstadl.
i*t filr Oov.'i entweiW e l i t e Wohnuiijr, be^tt—
hrnd au» f> 7immern «amint Ncbenpiecen oiler
ni>tliigeriialls lurh i w f l Wobnurmcn, b«»t»lhfrnl
uii» 2 o<)er 3 Ziiiiinem samiv.t Zubehör, zu ver-
^elK-ii (780) 3 - »

l>«« Näher« heim Hmint'ii^eiilliiimer

Carl Urbas.

Das Hans Hr. 50
auf der untern Polana
wirU au« treier Hand verkauft oiler vrrpanlitet;
d;uu gehört 1 iovh Acker und 2 Joch VVies<-n.
Nähere Auskuntl <-itheilt die Bcsit/crio A g n o s
K a l a n daselbst. (840) 3 — 2

Giosser l 4 3 1 7

Bauplsitx
in der >*ähe des hiesigen Siidbalinliofe^ win!
als ganzer Complex oder parzellenweise zu
den »nnehmbarsten BediDRnisgen verkauft
Näheres im Annoncen-Burea-J (Fürstenhof 2OGj.

Wt'm- tinb IBirr- 3
nuiis(t)nnK.

3ui JSniifc Hr. 11 nm üouptpfa^
trcvteti uon beule an jiwie Sü?eitie tnib
friföjcS SBier ou«ße«*ftift. ,I«fflbp if»
aiirft täqli*

©abclfritiftim
ju ^a^Je«. f̂ O.'J) :i-->

3 Unlvor: ltAta-FTof«M«r »• »'
$ Dr. ItlnenK,
9 aii*»i, •*?tn>t, ,\ninvvi*-»infl 22.

3 die gesrhwiicbteManneskrart
B (Xmpctoas) \n:\i\t aüt

i M joheim* n. Hantkrankheitn.
! J O r d l n a t l o o :äiil<(l) 'ion i i — l ttt)c.
i 8 OBF «uAuirB ourst) <?orrrf>on« g>

M t.-rt» b»f|«n^rü un& »rrtbrn W?
! S ^ . t i i n f r n lj-.-ioi--.it- ^

I i Die geschwichte Manreskraft ^
i • Dtrfn Urt'irtK;* unt> C>((lttn<} cv
I I von Dr. B l a e n z . J}rM« 2. fl. 3. JP V-

F. Kernr«*utei>
» i m , vttnöU, iranDtftrafie »fr. 11.1. «« k«

1 ^ ^ ^ 3\.Mrffn»ttftnt |

' ^ 5 HU *

' ffie flifcaft« «itb ' ^(H im
i Juiitrn »cn JPofcnur.- " .jgajiren,
, «Pertffättfn enlfteftent-:: - - »,..- -m »«c;r- '
! neu conihuifTten

! Haas- und Quartier spritzen
; - anti) o l* CM«rtrutvrike ufv»ofnb6«n.
| | ^flitfrrifvtl f - - ' - * ' «•- -"-rrtc fttfr •

I mtiut fltrfttn ^- • Tteutr ,
1 ttt^tait*ritpnn«e!-, >-m» ur.t j
I Čitttrttfe. Ct'tiyiii» , i. ti . 'wuci/nmpuniVfi' |
! unb C$läu<6t wrtbtn franco ottftnbtt. i">'"l) 1V4 j

• Fortschrittsmedaille. | *£ük | Verdienstmedaillfl. J

I Albert NanuiNNii. I
I k. k. Hof-GlockenQiesser, Maschinen- & Feuerlö9chgeräthe-Fabrikant B
I in •.ulbiu-li. I

I Harmonische Glockengeläute I
H -amtiit llontiurung. H
H Alle Gattungen • i j H

I T V W Q ^ B ^ vorzüglicher Construction und Lei- fagfl| H

• ^[.ßS^^^B^r 9 t U D g f U r GemeiD(lei |-> ^ t a d t " i m J M j K |
H I^BJfl^^^^^^^^^F' L-andioueryrcbren . ^ E ^ ^ ^ ^ ^1
• ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Hydrophore, Wasserwägen, ^ E = ^ ^ H
• Gartenspritzen B •
• sowie sonstige Geräthe un<l Feuerwchraiisrü3tnng«i» ^ 1

I Pumpen und 'Wasserleitungs-An lagen, •
• Brunnenpumpen, Wein- und Bierwerkel, Maischpumpen, Jauchenpumpen, Pumpen für H
• unterschiedliche Zwecke, für Hand- und Mas hinenbetrieb. •
I Ffiuu-: nrtnl lHRrPii, |tuH»clKertie, HehmirdrlHeriir l l j ihrrn H
• wnmmt XiivfKAr, H a u s - und C-nn»»«»Urlil«urhr etr. •
• KU den billigsten PreiRon. ('>) «--'j H
| w 3 f l H B B > a m n &f~ Gemeinden und Feuer-MMMMHMMBHHfcH
I Anerkennunssdiptoml ^ I J ^ S r S S % I An6rkennü„Bsdiplom. •

Das montanistisch -teclmis c t e Ins t i tu t !
in Stcinbriick an der Südluihn |

cin;»)iehlt sich /ur Autführuiig iuv«-riä3»iger Kx[i«rtti*ii, ({uUc.htliclier Heschrcibufujen,
Anfertigurif von U^b^rsk-kt»- und Lngerung»lM»r4en, Prosffcten und Statuten zu er- |
richtender (iewerksflhufkti nnd GP9^llH(%haft;n, PlKftvn und Ko»t«-fiatifchlägen ?on IJ*r((- |
werks-, [Kilten-, Aufliriroitiin^i«- uml F'nbriksHnla îMi, üowin zur Anleitung für di<: r.wock-
mi*9\fs\e Gewinnung und Venrlx;ilui)t( gewerblich biuiutzbarcr Sloffp.

In dem e h i ' i u l f i e h e i i I j f t b o r a t < » r l U M i des inttllutcs werden <iu«11—
iMive und qunnlilative chennsche Analysen und \Verthbe»timiniiii^i;n aller vorkommcndi-n
Y.r/c, Mctalk, Kohlen, Krdrn und WÜHMI-, wie *w\\ l a n d i w l r t h M C h H s l l l c . l l P
B o d r n a n n l j M e i » sor^talttg ^»tffiilut.

f'r( mpte uiid ii;ello Ausfiiiiruug bei massigem Honorar wird zugesichert und il;i>
I*. T. Publikum zur veilrxin.'iiSvoUen Keitutzung die»e« auf solidester tirundhgi; «T-
richteten, von erfahrenen Fachmannorn ^o)<;itet«:ii und mit allen nü'hi^en llillsmitltMii
xuijjorüsti^cn Ifisti'ulcK r̂jjfllĵ niit (MO^OI^IJIÜI. (B07, 3 — I

5Jad)üei )cnbt, a n e r f f i m c n t e ^ u j d v i f t f » l i f f f i u t i e beflen ö t i D f i i e i i lev V\" vu\
j iifllifren J l i a f i t n g f i i t><%

Willielnii)
SdjiiftbcrjB Iräutctalloj).

f f r m ^ r o n ^ i t ; i l ( ) f l in, ^ipct^etrt in 9ifiinfivcbfit.

Üaut lufldbrnt i * freffätiflf, tofj i* ten con ^eirn ^ronj Söilbrlm, Äpot^efev
m yifimfir*fn, rifuntftirn <?d)iifrbcrflfr fträiiterjofiatlop filv ^eijerfeit unb .Urainpf-
i'ufteu mit jefjv güiifligetn C£tfulpc oufleiuftittf babr, so tos? ict niest nur natf ti'cniqrn
Üoijer cou tiefem Ufbel getieilt xpax, jotitent a u * jt\\t9 bfi miv jrilbfv jo oft tnieter
fffirfiibe Uebfl gänjjlicsi bfffitiqt ift.

')i u m t j v d i f n, 7. ^fflimar 185H. ^Upp <^Ü0elf

f. f. *J?uflafcrtiiniftratüv

•Vwiii 7fvan\ tt-ilOch«, «potberer iti Weitnfitöb^n
öiier Öoblfleboien!

Äcmmc meiren öffentli*fn ©atil ju jagen ütev b e Oüitvefjlidott Uüivtungeii
te-' iittciefiiiibisiten ?dtieebevfi« Äriuitcvaslip für SOmfl« unt i'utiflenfrciiK'eiteii.

Jcfc muß in meinni ffunijrn S4?fliditeti vtil mit Ainbern nut antevnt personsn
üetfcljren, unb bn<* onbol'fiibe laute <5pred'en mirft feton feit mebvnen ^ofnen »adi
tbeidfl auf meine Wefitt.bt^t mit er^eußt eine a::$fletrotfiiste ^Jriifl nebst iMlfteiti,
Devbimben mit £>cifetfeit, bcjonter^ ajeuu id) oiirmlteub fitifleu inufj.

^ * babe fdbPit oerfdiebcne StWittel genomnifn, jetcdi erfolflloö. •?«ittem i*
I abet uon bem ©tttteeberfi? flräutrtaflop fiebvnnd1e, füMe id) mid» loofjl nut saun
i baber jebeui, ber mit fo(d;eu Uebeln behaftet ip, ben ®dmeeberflč Äräuteroüop befleuö
' empfebjen.
| Ten £änqem unb «ieönern ifl fcirjet Wlfop fcefonber« toevtb,cofl, inbem ei bet
| öfterer $eijevfeit nub trerfeuer et imme (iuft-Ifle beö bäiifigeu Wfbm« m\'v Sittflenw)
1 io^Ieid) tie 5Pviifl Indjter into tie st imme remei maett, bober in cbiflev .ffranri)i'ii
| nact tneiuer ?e(6flüber^eugintfl ten enoarteteu 'iOirftiitqeu etitfpiictH
I D?it bejonbevet 'JldJtnun
I M e i t t t f i r d j e u , 24. Wbxi, IS5H. ^offf t>üi(cr,
| (.r><>4| 'i ''•'• £betlfb,rer unb «ie^fin5ii>ou

Wl^tF* i-n-p niijni i. 4. .«lautn, mflclf cn: irit bem ^ctbte 1K")I» ron niii er
I 3 D ^ F if«3teii »orjücilicter d^nttbtiüi Ätölltflrtllcttt ««« ' l i t ,yi erbalten
| lPÜnKfceu, belieben ftetö auöDiiirfli.i1

I Wilhelms Schneebergs Kräuterallop
| 311 Dedäugen.

j Kur Dann mein %n: itnJfdjCV
| brifat,^tiittjci.e \ ö ( f f f r ^ ^ W r t r f ,

I ^lof^e mit meiern 7 berfttUrn Den fieff^
«tegel bev^en. ^ ß {\$tn ZtvaKn.

[ i l i i w f l n u n i ; w i r d J e d e r Flftftrlir b e l ^ e i c e l i e » .
I (iiue wrfiefleltc CriflinoIfCafdje foflet t fl. 25 fv. unb ifl ffet« im fuUen
j Buflanbe \u baben beim aUeiuiaeit (̂ r̂ eufler

I i'ranj MDilljflm, Äptytktt in Jleunlürdjnt,
I Wiebcröftcrrcirf).
I 5)ie Öerparfunfl teirt mit V0 h. brred>net.
I Xn rdjtr "itmbelmS idjnccbernö Atäutnaüoh ist auit )it befommett brt
I meincnJ^oeiren «bncbtnern: in Laibach mir bet P e t e r L a s a n l k ; in Rudolfswerth

HUI- bet D o m . R izzo l i , «potb,.; in Adeluberg mir bei F. A. Kupferschmidt,
I V(pott) unb in Agram nur bei Big. Mittclbacb, /ftrtbefci
I $ c t r c j $ Urbfrnobtue uon tc|>otö tooDcit fid) Hit Orrren Wcid)(tf(ö;

' f reIIu2>el ncfitntfl|t bi cfild) au mid) mniöcj/.
W e iinft r dun bei *.Mfti (^teberöflerreiA).

tftanft JSMlljclm,
Vlpolbffer.

_ _ _. . .. . _ ___ _. .^^

(837—3) ^r. i4f>4.

3fJeIicitatioiK
^Begeti 7üd)t^u^a(tun^ ter £tntution3>

bföiiißnifje toirb bie Oont tyter 33?i^el'i
iu0 Š3imo( erftcnbcre, auf Warnen be«
Johann guniiiQ au« Söimot Dfrflcn'ft^rtf,
im (SJruriDbudji ber ^cnf*oft ^öüan^
sub ?K(l{.'?ir 4 0 Dorlotmnenbc, qtvidjt'
lid) auf 150 fl. ö. SÖ. betoerttjete $>ub
realttät am

1 7 aJlsiri 1 8 7 « ,
tjormiftag« 10 U^r, in bn «mt*fanj(ei
bi« f. f. *9evrf«Hericfcu« Ifdjernembl an
btn uJ^iftbietenbtn aurtj unter bem <Sd>st«
^tm[j0n)£rl^e feilneboten »rrben.

.st. f. Öcjiif?QCi(bi Xftyrrnrmfri am
8 3 » ä q 187(;.

(Srinticnuu]. , ffl
« o m f. f. iBcjiifefleiidjje ^ i { y [ \ l

trirb ben unbefaunten {Htf$t$na<tfo(|), fl

bc« 3ol). gWothira, ©stet;a uttb Ä a ' ^ j j ,
^clfo, bann ben unbefaunt wo fcs'll1ifli(
(l) n üftattya:* 3elto oi>n ^oi^1"1 &/ * ;
etimutt, ba§ ber in tci ÖjefuilonH *
be« Oofef JBftt«i6ü ooit toei»«, p u „
C)̂ rrn Dr. Deu, geaen *rton *}«'' 0 | ,
Worein peto. 79 fl. 75 fr. «tftoiifl^ :%r,,
fei(HctunH^ef*tib Dom 30. Of fers »^ r

3 . 8734, bem für sie bestellten cur»
ad actum 3afob »ofj.fdja oo» w q

^ngcftcUr werben ist. " f,flt
». f. »t»ir!«8U-i$i «bc<«^ r f i

17. gebruar 1876.
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